
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 23.03.2024 (12:33) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Jungen 19 Bezirksklasse Gr. 1 Rückrunde

SV Lonsee : TSV Illertissen 
Samstag, 23.03.2024, 10:00 Uhr

Wettlin, Bückle und Lanz in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des SV Lonsee im
Spiel der Jungen 19 Bezirksklasse Gr. 1 Rückrunde gegen den TSV Illertissen umschreiben, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am
Samstagvormittag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:5 zeigt beim deutlichen 9:
1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Wettlin, Bückle und Lanz, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Wettlin / Müller ihre
Gegner Mai / Reiber beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Wie deutlich der Erfolg ausfiel wird
dadurch unterstrichen, dass Mai / Reiber im gesamten Match nur 2 Punktgewinne gelangen. Bückle /
Lanz gelang es Scholler / Dockhorn zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Beim
anschließenden 3:0-Erfolg gegen Tim Dockhorn zeigte Felix Wettlin seinem Gegner die Grenzen
auf. Chancenlos war nachfolgend Lenny Müller gegen Thorin Scholler nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang nicht heraus. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an den Tisch. Matthias Bückle gewann wiederum sein Spiel gegen Samuel
Reiber überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:6, 11:2, 11:3.
Einen sicheren Punkt für sein Team holte Robin Lanz beim 11:6, 11:1, 11:2 gegen Maxim Mai. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Lonsee und des TSV Illertissen. Beim wenig
später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Thorin Scholler zeigte Felix Wettlin seinem Gegner die
Grenzen auf. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der
Habenseite. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte anschließend Lenny Müller beim
3:0 gegen Tim Dockhorn. Das war ein souveräner Sieg. Nach diesem Einzel steht Müller somit bei 5
Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Dockhorn ein 3:3 ausweist.
Matthias Bückle machte mit Maxim Mai beim 11:1, 11:2, 11:7 ziemlich kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat:
SV Lonsee 8 Punkte, TSV Illertissen 1 Punkte. Ausreichend spielerische Mittel hatte Robin Lanz
letztlich an der Hand, um sich gegen Samuel Reiber durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg
in drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner Sieg. Wie überlegen der Sieg ausfiel wird dadurch
unterstrichen, dass Reiber im gesamten Match nur 4 Punktgewinne gelang. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der SV Lonsee am 06.04.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen den
TTC Setzingen II, während der TSV Illertissen am 13.04.2024 gegen den TSV Langenau versuchen
wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Lonsee

Doppel: Wettlin / Müller 1:0, Bückle / Lanz 1:0 
Einzel: F. Wettlin 2:0, L. Müller 1:1, M. Bückle 2:0, R. Lanz 2:0 

 TSV Illertissen
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Doppel: Mai / Reiber 0:1, Scholler / Dockhorn 0:1 
Einzel: T. Scholler 1:1, T. Dockhorn 0:2, M. Mai 0:2, S. Reiber 0:2


